Mit der Sonne unterwegs in Mureck
Offizielle Inbetriebnahme der 1. österreichischen Photovoltaik-BürgerInnenanlage in Mureck am 2.4.2011.
Die Sonne hat zahlreiche Besucher zur Inbetriebnahmefeier der SonnenEnergieBürgerInnenAnlage, kurz Seba genannt, in die festlich gestaltete Bioenergiehalle nach Mureck gelockt. Doch nicht nur das Wetter war optimal auch die Stimmung der rund 200 Anteilszeichner und mindestens 300 zusätzlichen Interessenten und Ehrengästen, war sonnig.
Neben zahlreichen Besuchern aus der Region kamen auch Landeshauptmann Mag. Franz Voves, LH-Stellvertreter Siegfried Schrittwieser, LR Dr. Gerhard Kurzmann sowie Vertreter von Bundesminister Dr. Reinhard Mitterlehner Dr. Florian Haas und viele Politiker und Energie-Experten um dieses Projekt zu würdigen. Der Festakt umfasste Stehtisch-Pressegespräche mit Visionären aus der Region, Experten aus der Wirtschaft und Verantwortungsträgern bis hin zu kreativen Beiträgen der Schüler der Volksschule und Hauptschule Mureck. Ein eigens von der Musikschule Mureck komponierter Sonnenstrom-Marsch von Prof. Walter Rehorska wurde uraufgeführt und vor Ort als „Karl Totter-Marsch“ präsentiert. Für das leibliche Wohl sorgte das Wirtshaus-Restaurant Steirerland in Mureck. 
Am Nachmittag standen Führungen durch die Bioenergiebetriebe (SEEG, Nahwärme, Ökostrom und SEBA) auf dem Programm. 
Das große Interesse bei der Veranstaltung und das positive Feedback zeigen, dass „jetzt“ der passende Zeitpunkt für ein Umdenken zur vermehrten Verwendung von erneuerbarer Energie in der Bevölkerung gekommen ist.  Wir sind mit dem Murecker Modell  des virtuellen Haushaltskraftwerkes zur Eigenstromerzeugung auf dem richtigen Weg. Da die Energie der Sonne auf der ganzen Welt zur Verfügung steht, ist dieses Modell unter Einbeziehung der jeweiligen Region auch weltweit umsetzbar. Die Menschen selbst haben es in der Hand, mit den Ressourcen der Natur zu leben oder gegen die Natur zu wirtschaften. Wir werden nicht umhin kommen, mit unserer Energie sparsamer und mit unseren vorhandenen Ressourcen achtsamer umzugehen.
Die generelle Forderung ist, mittelfristig von den Fossilenergieträgern Öl, Gas, Kohle und Atomstrom auszusteigen und durch erneuerbare Energieträger zu ersetzen.
Mureck zeigt es der Welt vor, wie es geht. Mit dem „Murecker Energiekreislauf“, Biodiesel aus Raps und Altspeiseöl, Wärme aus den nachwachsendem Rohstoff Holz und Strom aus Biogas und aus Sonnenenergie.
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Strom « Warme » Biodiesel
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